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kommunal :

iuta - kongress in Lausanne beendet

massnahmen fuer die ’ ’ schweigende mehrheit ’ '5

Wien , 2 . 7 . ( rk ) ’ » wir sind auf dem wege , eine neue Unterklasse

zu produzieren , damit meine ich die gruppe von menschen , die aus

dem arbeitsprozess ausscheiden und der damit auch nicht mehr die

freizeitmoeglichkeiten fuer aktive zur verfuegung stehen , diese

gruppe , die in den industriestaaten etwa ein drittel bis ein

viertel der bevoelkerung ausmacht , bildet eine ’ ’ schweigende mehr¬

heit ’ ’ . es ist unsere pflicht , den alten mitbuergern nicht nur

einen gesicherten Lebensabend zu ermoeglichen , sondern auch dafuer

zu sorgen , dass dieser Lebensabend sinnvoll gestaltet werden kann . ’ ’

diese forderung erhob die wiener wohlfahrtsstadtraetin maria

j a c o b i auf dem kongress des internationalen gemeindeverbandes

iula in Lausanne.
die wiener stadtraetin , die im arbeitskreis ” freizeit-

beschaeftigung fuer alte Leute ’ ’ das einleitungsreferat hielt,

unterstrich in ihren ausfuehrungen , dass es sich bei dieser be-

voeLkerungsgruppe nicht um ein freizeitproblem , sondern um die

frage handle , wie dem leben dieser menschen ein neuer inhalt ge¬

geben werden koenne.
maria jacobi zeigte die Umstellung auf , die dadurch eintritt,

dass der mensch aus dem berufsieben ausscheidet , er erleidet nicht

nur einen rolLenvertust , der noch dazu mit einer wirtschaftlichen

schwaechung verbunden ist , er vertiert durch das aufhoeren des Um¬

ganges mit den arbeitskollegen auch wichtige menschliche kontakte,

in diese lebensperiode faellt zumeist auch durch den tod eines ehe¬

gatt en die auftoesung der famitie . da es in diesem alter den men¬

schen schwer faellt,,neue kontakte anzuknuepf en , besteht die ge-

fahr der isotierung und Vereinsamung.
es geht also darum , dieser grossen gruppe unserer betagten

mitmen schen eine hilfestettung zu bieten , durch die es ermpeg Licht

wird , auch in der periode des Lebensabends dem dasein einen sinn
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zu geben , stadtraetin jacobi fuehrte eine reihe von beispielen fuer

solche aktivitaeten im ruhestand auf . sie empfahl , mehr als bis¬

her die ruestigen unter den alten rnenschen zu sozialen diensten

her anzuziehen . im bereich der sozialbetreuung gebe es unzaehlige

aufgaben , die lebenserfahrung und verantwortungsbewusstsein er¬

fordern . beides haben alte rnenschen in reichem ausmass zu bieten.

hand in hand mit der sinnvollen gestaltung des erwerbsfreien

Lebens muesse jedoch eine umfassende auf klaerungs - und erziehungs-

arbeit der uebrigen bevoelkerung einsetzen . nur wenn alle be-

voelkerungsgruppen mit den Problemen und notwendigkeiten der alten

rnenschen vertraut sind , wird es ein gegenseitiges verstehen und ein

harmonisches nebeneinander geben.

nach fuenftaegigen beratungen ging freitag abend der kongress

der iula in Lausanne zu ende , unter dem Vorsitz des wiener

buergermeisters felix s l a v i k wurde einstimmig eine reso-

lution verabschiedet , die als ergebnis der beratungen des kon-

gresses ein 16 punkte umfassendes forderungsprogramm enthaelt.

unter anderem wird in der resotution gefordert , dem menschlichen

und gesellschaftlichen wert den Vorrang ein zuraeumen , bei Investi¬

tionen jeder art die gesellschaftlichen und oekologischen folgen

zu beruecksichtigen , die versiedlung von Landschaften durch die

zuegellose errichtung von zweitwohnungen zu verhindern , allen

buergern die teilnahme an kulturellen ereignissen zu ermoeglichen,

den alten rnenschen neue moeg1ichkeiten der gesellschaftlichen,

geistigen und kulturellen kontaktaufnahme zu bieten und schliess¬

lich soll es den rnenschen ermoeglicht werden , bei der loesung

ihrer freizeitprobleme selbst mitwirken zu koennen.

bevor iula - praesident felix slavik den kongress schloss,

stimmten die 1300 buergermeister und leitenden kommunalfunkticnaere

aus 41 laendern , die in Lausanne versammelt waren , einer ein-

ladung des gemeindeverbandes von iran einstimmig zu , den iula-

kongress 1975 in teheran abzuhalten.
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kommunal s

wiener gemeinderat:
am donnerstag wähl des buergermeisters

am freitag antrag auf vorzeitige beendigung der Wahlperiode

6 Wien , 2 . 7 . ( rk ) der wiener gemeinderat tritt in dieser woche

an zwei tagen zusammen , donnerstag , dem 5 . juli , wird die wähl des

neuen wiener buergermeisters teopctd g r a t z erfolgen , in

der anschliessenden geschaeftssitzung werden rechungsabschluss 1972

der dazugehoerige kontrollamtsbericht und der rechnungsabschluss

der wiener stadtwerke behandelt.

in der geschaeftssitzung am freitag , dem 6 . juli , wird ein

antrag der spoe - fraktion auf » Vorzeitige beendigung der Wahl¬

periode ’ ’ eingebracht werden , dieser antrag wird voraussichtlich

in einer gemeinderatssitzung am freitag , dem 13 . juli , zur

behandtung stehen.

die Sitzungen des wiener gemeinderats beginnen am donnerstag,

um 10 uhr , am freitag um 9 uhr.

geehrte redaktion
das journatistenzimmer befindet sich an diesen beiden

sitzungstagen sowie am 13 . juli wieder in dem raum im anschtuss

an die journalistengalerie.
0958
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kommunal :

st . Stephane 7 ’ schu tzpatron 5 ’ weiter taetig

2 Wien , 2 . 7 . ( rk ) der 77 Schutzpatron 77 fuer den stephansdom,
dipl . - ing . friedrich Liebscher, ueberwacht selbstver-

staendtich auch waehrend der eigentlichen bauarbeiten der u - bahn

im bereich stephansplatz die wiener kathedralkirche . wie schon bei

der hersteltung der aus bohrpfaehlen bestehenden schutzwand vor

dem riesentor wird nun auch jede erschuetterung durch automatische

messgeraete im dom wahrgenommen . der tiefbauausschuss des gemeinde-
rates hat in seiner letzten Sitzung fuer diese ueberwachungsarbeiten

einen betrag von fast einer million Schilling genehmigt , die Voll¬

macht des 77 Schutzpatron 77
, der keinerlei Weisungen unterworfen

ist , geht soweit , dass er jederzeit die bauarbeiten einstellen

lassen kann , sollte er eine gefahr fuer den dom wahrnehmen , bisher

war das freilich noch nicht der fall , die messungen zeigen , dass

sich die baubedingten er schuett erungen innerhalb der erwarteten

grenzen bewegen.
der tiefbauausschuss hat ueberdies fuer Planungsarbeiten

der 1ueftungsbauwerke und notausstiege der u 1 zwischen stephans-

platz und nestroyplatz 220 . 000 Schilling genehmigt , ausserdem wurde

mit der ueberpruefung der konstruktiven und statischen detail-

Planung fuer die u 1 im selben abschnitt prof . dr . ernst

schischka beauftragt und . dafuer ein "
betrag von

15,6 miltionen Schilling genehmigt.

0930
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kommunal :

if es - erhebung:
staedtisches krankenpflegepersonal wird befragt

1 - Wien , 2 . 7 . ( rk ) das institut fuer empirische sozialforschung

und das institut fuer berufsbildüng werden im auftrag der

magistratsdir ektion eine ' umfassende . Untersuchung des

Pflegepersonals in den staedtischen krankenanstalten durchfuehren.

die fuer diesen forschungsauftr ag notwendigen kosten in der

hoehe von 371 . 896 s wurden kuerzlich vom gemeinderatsausschuss fuer

gesundheitswesen bewilligt.
unter anderem sollen im rahmen dieser befragung die

wichtigsten motive zur wähl des krankenpflegeberufes erhoben be¬

ziehungsweise naeheres ueber das berufsbild und die berufsaus-

uebung der krankenschwester 5 ’ erfragt 5 ’ werden , ferner werden die

derzeit vorhandenen ausbildungszeiten erfasst und analysiert

sowie die quantitative berufsentwicklung und moegliche zukuenftige

entwicklungen untersucht werden.

0917
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l o k a l i

wiener tag des baumes im herbst:
heuer mehr als 24 * 000 neue baeume

3 wien ? 2 . 7 . ( r k ) fuer anfang Oktober plant die Stadtverwaltung

einen ’ ’ wiener tag des baumes ’ ’ mit festlichen Veranstaltungen

in allen bezirken , teilte stadtrat kurt heller der ’ ’ rat-

haus - korrespondenz ’ ’ mit . wie dies schon einige male der fall

war , werden dabei auch schulklassen eingeladen , sich an einer

baumpfl anzaktion zu beteiligen , an diesem tag des baumes sott

die stadt , vor altem in dicht bebauten gebieten , durch etwa

3 . 000 laubbaeume , 500 nadelbaeume und 2 . 000 btueten - und deck-

straeucher verschoent werden.

das jahresprogramm 1973 sieht ansonsten die Pflanzung von

20 . 787 baeumen im ganzen Stadtgebiet vor . durch die sonderakticn

am wiener tag des baumes erhoeht sich die zahl der baumpflanzungen

in diesem jahr auf mehr als 24 . 000 . allein auf dem wig - gelaende

wurden heuer bereits mehr als 11 . 000 laubbaeume gepflanzt.

0933
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kommunal s

erholungskonzept wien - niederoesterreich : traeger-
organisation noch heuer ?

9 Wien , 2 . 7 . ( rk ) eine traegerorganisation auf vereinsbasis

zur Sicherung und erweiterung der grösstlaechigen erholungsraeume
rund um Wien wird aller Voraussicht nach noch heuer ihre arbeit

aufnehmen , dies gab stadtrat dkfm . alfred hintschig

montag im liegenschaftsausschuss in beantwortung eines oevp - an-

trages bekannt.
wie die ’ ’ rathaus - korrespondenz’ ? bereits mehrere male be¬

richtet hat , sind Verhandlungen zwischen den bundeslaendern

Wien und niedercesterreich zur Schaffung einer derartigen Orga¬
nisation seit laengerer zeit im gange.

nach ersten kontakten auf beamtenebene verhandelten vize-

buer germeist er gertrude froehlich - sandner ,
planungsstadtrat ing . fritz h o f m a n n und finanzstadt¬
rat otto s c h w e d a mit den landesvertretern niederoesterreichs.

beide bundeslaender bekennen sich zur notwendigkeit der

Schaffung einer derartigen Organisation nach muenchner Vorbild.
noch nicht ganz abgeschlossen sind die Verhandlungen ueber

die finanzielle beteiligung der beiden bundeslaender.

niedercesterreichs Politiker vertraten bisher die ansicht,
dass die Schaffung neuen erholungsraumes vor allem der wiener

bevoelkerung zugutekaeme und taktierten bei der festlegung
der h .oehe des finanziellen beitrages eher zurueckhaltend.

der oevp - antrag hatte einen raschen abschluss der Ver¬

handlungen gefordert.
1408
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kommunal °

st aclt erneu er ungsgesel l schaft fuer spittelberg

10 Wien , 2 . 7 . ( rk ) eine stadterneuerungsgesel Ischaft , deren

erste aufgabe es sein wird , das vom verfall bedrohte spittelberg-
viertel zu retten , steht vor der gruendung . die gemeinnuetzige

Wohnbaugenossenschaft gesiba wurde mit der gruendung dieser gesell-
schaft beauftragt , dies gab dkfm . alfred hintschig

montag in beantwortung eines oevp - antrages zum thema spittelberg-

sanierung bekannt.
141 0
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